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Ab dem 1. April 2005 wird der Schwei-
zerische Fleckviehzuchtverband die 
Acetonuntersuchung in der Milch 
zur Diagnose von Ketose anbieten. 
Ketose ist eine Stoffwechselkrank-
heit von Milchkühen, die besonders 
kurz nach dem Abkalben sowie in 
den folgenden Wochen der Laktation 
auftreten kann.

Ein geeigneter Parameter zur Ein-
schätzung des Grades der negativen 
Energiebilanz ist die Bestimmung 
des Acetongehalts in der Milch. 
Wenn der Energiebedarf über das 
Futter nicht gedeckt werden kann, 
sind die Tiere in der Lage, durch 
Abbau von Körpersubstanz zusätz-
lich Energie zur Verfügung zu stel-
len. Je 1 kg abgebauter Körpermasse 
werden etwa 20 MJ NEL gewonnen. 
Zu Beginn der Laktation steigen die 
Milchleistung und der Energiebedarf 
schneller an als die Futteraufnahme 
(Energieaufnahme). In dieser Phase 
ist die Energiebereitstellung durch 
den Abbau von Körpersubstanz in 
gewissem Umfang erwünscht. Bei 
einer übersteigerten Energiegewin-
nung aus Körperfett reichern sich 
Abbauprodukte, die so genannten 
Ketonkörper (Acet-Essigsäure, Ace-
ton, β- Hydroxybuttersäure) im Orga-
nismus an und können in verschiede-
nen Körperflüssigkeiten (Blut, Harn, 

Milch) und in der Atemluft nachge-
wiesen werden. Diese Erkrankung 
wird als Ketose oder Acetonämie 
bezeichnet.

Die Folgen der erhöhten Ketonkör-
perkonzentration sind verminderter 
Futterverzehr, verminderte Milchleis-
tung, erhöhtes Risiko für Euterer-
krankungen und eine schlechtere 
Fruchtbarkeit. Vor allem gegen Ende 
der Trächtigkeit und zu Beginn einer 
Laktation kommt die Ketoseerkran-
kung vor. Meist sind verfettete Kühe 
davon betroffen. Mit zunehmendem 
Alter der Tiere nimmt das Risiko einer 
Ketose ebenfalls zu. Wichtig zu wis-
sen ist dabei, dass der Anteil subklini-
scher Ketose (nicht erkennbar) mit ca. 
30 % bedeutend höher liegt als jener 
der klinischen Fälle (ca. 3 – 5 %).

Acetonbestimmung für sFr. 1.50

Mit der Acetonuntersuchung im Rah-
men der Milchleistungsprüfung wer-
den in angemeldeten Betrieben die 

ersten beiden Proben in jeder Lak-
tation untersucht. Die Analyse der 
Acetongehalte sowie der bisherigen 
Milchkontrollresultate erfolgt in der-
selben Milchprobe. Dadurch entste-
hen dem Betrieb und dem Kontrol-
leur keine zusätzlichen Aufwendun-
gen zur Erhebung der Proben. Die 
Dienstleistung Acetonbestimmung 
kann unseren Mitgliedern für sFr. 1.50 
(exkl. MwSt) pro Probe angeboten 
werden. Für Betriebe, welche ver-
mehrt Probleme mit Ketose haben, 
ist eine generelle Analyse aller Tiere 
zu Beginn der Laktation sinnvoll.
Da die Anzahl der Analysen pro Tag 
begrenzt ist, werden die Anmeldun-
gen nach Eingangsdatum registriert 
und berücksichtigt. Wir bitten Sie 
deshalb, unten stehenden Anmelde-
talon zu verwenden.

Die ermittelten Acetonwerte werden, 
wie alle Resultate der Milchleistungs-
prüfung, mit der Rückmeldung mit-
geteilt. Die Acetonwerte werden in 5 
Klassen unterteilt:

Acetonbestimmung zur Diagnose von Ketose

Mitteilungen

Klasse Aceton-Beurteilung und Massnamen Aceton mg/l

1 Physiologischer Bereich (Normalbereich) <12
2 Beobachtung der Fresslust 12 – 15
3 Subklinische Ketose – von aussen keine Symptome ersichtlich 15 – 60
4 Risikobereich klinische Ketose– äusserliche Symptome sichtbar 60 – 120
5 Klinische Ketose – äusserliche Symptome sichtbar > 120

Anmeldung zur Acetonbestimmung in der Milch im Rahmen der Milchkontrolle:

Ich melde mich, mindestens bis Juni 2006, für die Acetonbestimmung in der Milch an. Es werden jeweils die 
ersten beiden Proben jeder Laktation untersucht und zu sFr. 1.50 (exkl. MwSt) verrechnet.

Name:  Vorname: 

Telefon:  Natel: 

E-Mail:   

Betr. Nr.:  VZG Nr.: 

Datum:  Unterschrift: 
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Tier + Technik

St. Gallen

Halle 3.0, Stand 3.0.25

Die Klassen können wie folgt inter-
pretiert werden:
Klasse 1:
Normaler Bereich für Aceton, wel-
cher bei jedem Tier zu finden ist.
Klasse 2:
Das Fressverhalten der Kuh gut beo-
bachten. Vorbeugende Massnahmen 
einhalten.
Klasse 3 und 4:
Korrektur der Fütterung vornehmen 
und Propylenglycol einsetzen.
Klasse 5:
Behandlung des Tieres durch den 
Tierarzt.

Zur Fütterungsprophylaxe und The-
rapieunterstützung bei Ketose der 
Milchkuh ist ein optimaler Futterver-
zehr Voraussetzung. 

Vorbeugende Massnahmen sind:
– Verfettung der Kühe vermeiden 
– Genügend Raufutter (ad libitum)
– Futterrüben
–  Trockenstehen: keine Überfütte-

rung; Anpassung an die, während 
der Laktation gefütterte, Ration 
in den letzten 2 Wochen vor der 
Kalbung

Behandlungsmassnahmen sind:
–  Erhöhte Kohlenhydratzufuhr: Fut-

terrüben; Kartoffeln; Getreide
–  Na- oder Ca-Propionat
–  Propylenglycol
–  Glycerin
–  Glutamat ■

Marcel Frey
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Auf den Jahreswechsel hin haben 
sich bei den anerkannten KB-Organi-
sationen zwei wichtige Änderungen 
ergeben. Die Firma ABC-Genetics 
ist wieder eine offiziell anerkannte 
KB-Organisation. Die Firma BIG-X 
dagegen ist seit Anfang 2005 nicht 
mehr offiziell anerkannt. Wir bitten 
die Züchter, die nachfolgenden Aus-
führungen genau zu beachten.

ABC-Genetics

Die ABC-Genetics von Jean-Louis 
Schrago ist neu wieder eine offizi-
ell anerkannte KB-Organisation. Das 
Bundesamt für Landwirtschaft hat 
die dazu notwendige Bewilligung 
erteilt und die Zuchtverbände haben 
den entsprechenden Zusammenar-
beitsvertrag mit der ABC-Genetics 

unterzeichnet. Der Vertrag tritt rück-
wirkend per 1.12.2004 in Kraft und ist 
vorläufig befristet bis 30.6.2006. Mit 
dieser offiziellen Anerkennung fällt 
die, bisher bei der Registrierung von 
Besamungen mit ABC-Stieren ver-
rechnete, Zusatzgebühr von CHF 5.00 
pro Erstbesamung künftig wieder 
weg. ABC-Genetics kann neu auch 
wieder offizielle Prüfstiere melden.

BIG-X AG

Die Firma BIG-X hat gemäss Medi-
enberichten Konkurs angemeldet. 
Zudem ist Ende 2004 der, im April 
2003 mit den Zuchtorganisationen 
abgeschlossene und bis 31.12.2004 
befristete, Zusammenarbeitsvertrag 
abgelaufen. Die BIG-X ist damit ab 
1. Januar 2005 keine offiziell aner-

kannte KB-Organisation mehr. Wir 
machen die Züchter ausdrücklich dar-
auf aufmerksam, dass für die Regist-
rierung von Besamungen mit Stie-
ren der BIG-X ab 1.1.2005 vom SFZV 
eine Zusatzgebühr von CHF 3.00 pro 
Besamung verrechnet wird. Zudem 
besteht die Gefahr, dass Stiere der 
BIG-X wegen des geringen Besa-
mungseinsatzes nie ein NZP-Resultat 
erhalten werden.

Offiziell anerkannte KBO

Der SFZV bittet die Züchter, nur Stiere 
der offiziell anerkannten KB-Organi-
sationen Swissgenetics, Select Star, 
Triple-Genetics-Service (TGS) und 
ABC-Genetics einzusetzen. ■
 (jcr)

Wichtige Änderungen bei KB-Organisationen

Verlangen Sie den 
neuen Katalog!

Weidetechnik mit System
Weidefutterkrippen
• 13 verschiedene Modelle
• sehr robuste Bauweise
• transportabel am Dreipunkt
• verschiedene Fressgitter

miteinander kombinierbar

Weidetränken
• mit Schwimmer, Inhalt 5 –1500 l

Weidetore
• 5-rohrige Weidetore 

mit Niveau-Stellschraube
• Standrohre zum Einbetonieren,

oder Scharniere zum
Anschrauben an Holzpfosten

Bodenschutznetze Terraflex®

Tieriglus
• für Kälber + Rinder
• für Schafe + Ziegen
• für Pferde + Ponys 
Diverse Modelle und Grössen

Lieferung in der ganzen Schweiz

Industriestrasse 202 Tel. 031 747 64 65 www.agro-gerber.ch
3178 Bösingen Fax 031 747 64 06 info@agro-gerber.ch

AgriMesse Thun:

Halle 1, Stand 136
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Die 100’000er Kühe sind nicht zu bremsen

Wiederum haben nicht weniger 
als 67 Kühe im letzten Halbjahr 
die 100’000er Grenze überschritten. 
In der Berichtsperiode konnte die 
1000. Kuh registriert werden. Einige 
bekannte Schaudiven und Stieren-
mütter haben diese Marke erreicht. 
Bemol, Caveman, Heli und Trimbo bil-
den die starke Elite mit den meisten 
Neuzugängen unter den Vätern.  

Die Tendenz ist steigend: noch vor 
zwei Jahren bewegte sich die Anzahl 
der neuen 100’000er Kühe zwischen 
vierzig und fünfzig pro Halbjahr. 
Jetzt sind wir bei bald siebzig ange-
langt. Ende 2004 waren in unserer 
Liste total 1’036 100’000er Kühe 
aufgeführt. In der Ausgabe 8/04 des 
„Schweizer Fleckvieh“ können Sie 
die Story von Caveman-Gudrun, der 
1000. Vertreterin, auf Seite 23 nach- 
lesen. Zudem konnte im letzten Herbst 
die vierte rote Schweizer Kuh, Trim-
bo-Clivia die 150’000er Grenze pas-
sieren. In vielen Betrieben erreichen 
die Fütterung und das Management  
ein immer ausgewogeneres Niveau. 
Doch vielfach ist festzustellen, dass 
die 100’000er Kühe in der Herde eine 
Leaderposition einnehmen und dass 
bei ihnen ein enormer Leistungswil-
le vorhanden ist. Es müssen eine 
einzigartige Fitness, eine ausserge-
wöhnliche Euter- und Klauenqualität 

sowie eine immer wieder erfolgrei-
che Trächtigkeit gegeben sein, um so 
lang andauernde Leistungen zu voll-
bringen. Dies sind die Eigenschaften 
der sekundären Leistungsmerkmale, 
die in letzter Zeit vermehrt an Beach-
tung gewinnen.

Kühe, die Spuren hinterlassen

Beim genaueren Analysieren der Lis-
te gibt es wiederum einige Fakten, 
die es verdienen, besonders erwähnt 
zu werden. Der Betrieb Werner Dür-
renmatt, Riedstätt, hat nun bereits 
die siebte 100’000er Kuh. Andreas 
Brügger, Erlenbach, hat mit Titanic-
Giovanna CH 712.4350.3129.1 FT 
die dritte 100’000er Kuh im Betrieb. 
Eine Rassen-Vertreterin, die, unter 
anderen Nachkommen, den Koerier-
Sohn Ludovic in den Zweiteinsatz 
brachte. Ebenfalls die dritte Kuh hat 
Fritz Läderach, Worb, mit seiner Heli-
Kuh Violine CH  713.8260.1967.6 RH. 
Violine hat insgesamt 15 markier-
te Nachkommen. Der bekannteste 
Sohn ist Heli-Voran, der aktuell im 
KB-Einsatz ist. André Bourquin, Tutt-
wil, Jürg Fankhauser, Schüpbach und 
Hanspeter Reich, Hermrigen, hatten 
innert kurzer Zeit, letztgenannter 
in der Berichtsperiode, gleich zwei 
Kühe im Betrieb, die diese Hürde 
genommen haben. Auffallend ist die 

Kuh Base  CH 712.1070.9212.4 FT von 
Alfred Schüpbach, Schafhausen i. E., 
aus der Kombination Kanis x Ringo. 
Mit 13.5 Jahren wurde sie im letzten 
November mit EX  91 eingestuft. Base 
präsentiert sich also auch im fortge-
schrittenen Alter noch in Top Kon-
dition. Einige Kühe können auf eine 
erfolgreiche Schaukarriere zurückbli-
cken. Am bekanntesten sicher Jetset-
Odette CH 713.6880.8988.6 RH von 
Roland Gasser, La Ferrière. Odette 
war Schöneutersiegerin an der BEA 
1996 und mehrfach erfolgreich an der 
Arc Jurassien in Saignelégier. Dort 
stand sie im Wettstreit mit Adi-Adine 
von Marco Frésard, Le Bémont, die 
ebenfalls in der neusten Liste ent-
halten ist. Einige Kühe haben noch 
Stiere, die auf ein Nachzuchtprü-
fungsresultat warten. Beispielsweise 
Delta-Vrona von Max Rothenbühler, 
St. Ursen und Caveman-Pfau von 
Hans Braun, Rothrist.

Cavalier als Aufsteiger

Mit seinen Söhnen Caveman und 
Heli-ET gewinnt das Cavalier-Blut 
neue Beachtung. Waren diese beiden 
Stiere über ihre Söhne nur mässig 
erfolgreich, so gelten sie doch als 
zuverlässige Kuhmacher, die sich 
zudem durch eine lange Nutzungs-
dauer auszeichnen. Dies bestätigt 

Gudrun
CH 710.6300.5574.6 RH
geb. 4.91      P 44/45 95 

Leistungen:
2.05 6744 3,90 3,10
6.05 10912 4,00 3,30
60 % +363 +0,01 -0,02 00RH
MBK:     4,10   42   0.00

Vater:
Caveman US 000.0184.2371.6 RH

Züchter und Eigentümer: 
Göldi Walter, Oberaach



sich, wenn man die Zuwachszahlen 
betrachtet. Häufig treten sie jedoch 
auf der Mutterseite in Erscheinung. 
Mit je sieben neuen Töchtern haben 
Caveman 34 und Heli-ET 14 100’000er 
Kühe hervorgebracht. Weitere wer-
den noch folgen. Trimbo hat mit 59 
bald halb so viele wie Listenführer 
Topper. Mit 25 Töchtern ebenfalls 
stark vertreten ist Bemol, ein Schwei-
zer Stier, der als Stierenvater ein-
zig mit Loyd eine schwache Spur 
hinterliess. Weiter am Aufholen sind 
Hudson, Jonn-ET, Graf, Trivalent 
sowie Artois als Simmental-Vertre-
ter.

An dieser Stelle gratulieren wir 
allen Züchtern, die im letzten halben 
Jahr eine – oder sogar eine weite-
re – 100’000er Kuh ihr Eigen nen-
nen konnten. Es stecken ein grosses 
Mass an täglicher und zuverlässiger 
Arbeit sowie eine tüchtige Portion 
Züchterglück hinter einer derartigen 
Auszeichnung. ■

(ral)

(V.l.n.r.):

Falone
CH 712.7640.3390.4 FT
geb. 12.91   P 54/55 97
LBE 6. L.: 85/85/92/89 88

Leistungen:
2.11 7496 4,10 3,10
11.09 11607 4,39 3,37
55 % +461 +0,14 -0,03 00FT
MBK:     2,90   48   0.00   GZW 127

Vater:
Hagen CH 711.5450.4904.2 FT

Züchter und Eigentümer: 
Boegli Michel & Hermann, La Tanne

Väter der Kühe mit 100‘000 kg

Vater Identität Anzahl Töchter Anzahl Grosstöchter
  (Veränderung +)

TOPPER  CA 000.0031.1569.4 RH 134    73 (+1)
TRIMBO  CH 713.5900.4391.4 RH  59 (+6)  28 (+7)
CAVEMAN US 000.0183.2371.6 RH  34 (+7)  17 (+3)
BEMOL CH 712.2370.1395.2 RH  25 (+6)   2 (+2)
FIRESTAR  US 000.0165.0943.6 RH  24   50 (+1)
TEXAN  CH 715.3400.1255.3 RH  22   31 (+2)
SUPREME  CA 000.0032.1547.9 RH  17   10 
CREATION-ET  US 000.0182.6808.9 RH  16 (+2)  29 (+7)
JAMES  US 000.0159.9157.9 RH  16   29 
TONTO  US 000.0002.2235.8 RH  15   15 (+1)
HELI-ET US 000.0192.1400.9 RH  14 (+7)   3 (+1)
REDAD  CH 711.6200.1673.0 FT  11   35 (+3)
WEAVSUP  CA 000.0033.3470.5 RH  11   11 (+1)
FANTAST US 000.0179.8447.8 RH  11 (+1)   4 (+1)
ALBRIST  CH 712.6780.3107.2 60  10    6 (+1)
TROYAN  CH 716.0050.0825.6 RH  10    4 
WEAVERS  CA 000.0032.8931.9 RH   9    8 
HUDSON CH 713.3260.2888.8 FT   9 (+3)   3 (+2)
JONN-ET CH 714.4950.5821.8 RH   8 (+1)   1 
MANNIX  CH 714.6600.5088.7 RH   7   14 (+2)
ZIMBO  CH 713.1900.7100.3 60   7    9 (+1)
ATTRACTION  CA 000.0031.9259.6 RH   7    9 
TRIPLAN CH 714.0450.7828.4 RH   7    2 (+1)
FLICK CH 714.0500.1674.5 FT   7    1 
FIRO CH 711.8100.3023.2 RH   7 (+1)   0 
TRIPLE   US 000.0162.9391.5 RH   6  119 (+9)
MAJORITY  US 000.0159.9069.3 RH   6   31 (+1)
LIBANON  CH 713.8070.7835.7 RH   6   18 (+1)
CRESS  CA 000.0034.3364.4 RH   6    7 (+1)
TIM  CH 716.3950.1913.9 FT   6    6 (+1)
DEAN CA 000.0034.7919.2 RH   6    3 

Vrona
CH 714.7900.1730.9 FT
geb. 3.91 P 55/55 98 
LBE 7. L.: 87/87/89/92 88

Leistungen:
2.07 6699 4,00 3,30
6.10 10032 4,29 3,20
63 % +745 +0,17 +0,03 00FT
MBK:    2,40  49  0.00 

Vater:
Delta-ET CH 716.8200.3222.1 RH

Züchter und Eigentümer: 
Rothenbühler Max, St. Ursen

Sophrane
CH 712.7640.3160.3 FT
geb. 7.90 P 55/55 98
LBE 6.L.: 90/84/86/92 88

Leistungen:
3.03 9519 4,60 3,70
13.06 13589 4,88 3,61
58 % +542 +0,53 +0,25 00FT
MBK:    2,30    46    0.00    GZW 157

Vater:
Regal CH 715.0550.3574.8 RH

Züchter und Eigentümer: 
Boegli Michel & Hermann, La Tanne
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Name Identität RC Vater Identität RC Alter bei  Besitzer
      100‘000 kg

Jane CH 710.0550.3061.8 FT Trimbo CH 713.5900.4391.4 RH 13 Weitnauer Willi, Oltingen
Katia CH 710.2200.2160.1 FT Trimbo CH 713.5900.4391.4 RH 15 Pradervand Jean-Marc, Céligny
Bluemli CH 710.3881.0012.5 FT Bemol CH 712.2370.1395.2 RH 13.5 Bernet Hans, Willisau
Linotte CH 710.4050.5808.8 FT Trimbo CH 713.5900.4391.4 RH 15 Hainard Daniel, Les Bayards
Monette CH 710.4090.7438.1 FT Trimbo CH 713.5900.4391.4 RH 16 Schertenleib Paul, Worb
Dynasti CH 710.4240.4601.1 FT Bomb US 000.0205.8596.9 RH 13.5 Pellaton Christian, La Châtagne
Ramona CH 710.4291.7239.5 FT Wuno CH 714.9900.7598.7 RH 17.5 Ducommun + fils Ass. La Sagne
Cosette CH 710.4292.0539.0 RH Heli-ET US 000.0192.1400.9  RH 14 Robert Francis, La Chaux-de-Fonds
Boule CH 710.4380.8459.7 RH Creation-ET US 000.0182.6808.9 RH 14 Dubois Michel, Mont-de-Buttes
Jolie CH 710.4540.2832.2 FT Artois CH 716.2700.2727.3 60 15 Vuille Rénald, Le Locle
Ginette CH 710.4821.4515.2 FT Artois CH 716.2700.2727.3 60 15 Wiesmann Gerhard, Oberneunforn
Erle CH 710.5070.0663.5 FT Mistral CH 714.4900.2971.8 FT 18 Rühli Konrad, Barzheim
Gudrun CH 710.6300.5574.6 RH Caveman US 000.0184.2371.6 RH 13 Göldi Walter, Oberaach
Pensée CH 710.6700.3131.1 RH Trimbo CH 713.5900.4391.4 RH 15 Rohr Hans, Leimbach
Souris CH 710.6800.2675.8 FT Cello CH 712.7090.3910.7 FT 13.5 Bourquin André, Tuttwil
Noemi CH 711.5100.3125.6 FT Dragus CH 714.8250.6790.3 RH 17.5 Leimgruber Urs, Gipf-Oberfrick
Pfau CH 711.6350.1807.1 RH Caveman US 000.0184.2371.6 RH 13.5 Braun-Tröndle Hans, Rothrist
Flurina CH 711.6450.6165.4 FT Bemol CH 712.2370.1395.2 RH 14 Küng Hans, Heiligenschwändi
Corina CH 712.0000.4127.4 FT Cosmos CH 714.9900.9091.1 RH 15 Reich Hanspeter, Hermrigen
Evelyne CH 712.0000.4446.6 FT Florin  CH 712.0000.4262.2 RH 12 Reich Hanspeter, Hermrigen
Juka CH 712.0440.4295.4  FT Heli-ET US 000.0192.1400.9  RH 12 Wüthrich P. + R. BG, Allmendingen
Base CH 712.1070.9212.4 FT Kanis CH 712.1540.1387.5 60 13.5 Schüpbach Alfred, Hasle-Rüegsau
Reine CH 712.1740.7430.6 RH Caveman US 000.0184.2371.6 RH 12.5 Boillat Pierre. Les Breuleux
Nadine CH 712.1880.4680.1 FT Firo CH 711.8100.3023.2 RH 15.5 Fuss Hanspeter, Teuffenthal
Finette CH 712.2280.3525.3 FT Graf CH 711.1600.3789.9 FT 14.5 Messerli-Ammann Fritz, Oberbütschel
Mouette CH 712.2370.2308.1  RH Charme-ET CA 000.0503.6145.7 RH 12 Chalverat Jean-Paul, Châtillon
Giovanna CH 712.4350.3129.1  FT Titanic-ET CA 000.0038.3361.1 RH 14.5 Brügger Andreas, Erlenbach i. S.
Flora CH 712.4450.6344.2 FT Jocko CH 710.5910.1769.2 FT 15 Werthmüller Hans, Ersigen
Astrid CH 712.6500.7486.8 FT Delfin CH 712.7090.4929.8 RH 11 Dürrenmatt Werner, Riedstätt
Nina CH 712.7200.5647.3 FT Hudson CH 713.3260.2888.8 FT 15.5 Buri Beat, Hettiswil
Falone CH 712.7640.3390.4 FT Hagen CH 711.5450.4904.2 FT 12.5 Bögli Hermann & Michel, La Tanne
Cornelia CH 712.8300.3219.0 RH Caveman US 000.0184.2371.6 RH 14.5 Salvisberg Peter, Kirchlindach
Gerda CH 712.8400.6106.7 FT Bemol CH 712.2370.1395.2 RH 13.5 Durand-Blatter Jakob, Niederhünigen
Monika CH 712.8560.7553.9 FT Heli-ET US 000.0179.8447.8 RH 12 Buri & Klötzli BG, Hettiswil
Helene CH 712.8790.2440.8 FT Coeur CH 716.1570.4244.3 RH 17 Racine F. + J.-F. Lamboing
Denise CH 712.8900.9573.9 FT Bemol CH 712.2370.1395.2 RH 14.5 Rentsch Peter, Rohrbachgraben
Adine CH 713.0210.6567.6 RH Adi CH 7123.1020.3845.2 RH 13.5 Frésard Marco, Le Bémont
Fink CH 713.3470.7243.3 FT Bemol CH 712.2370.1395.2 RH 14.5 Zbinden Alfred, Rüschegg-Heubach
Trudi CH 713.3560.4085.0 FT Bemol CH 712.2370.1395.2 RH 14.5 Langenegger Hans, Rüti b. R.
Ariel CH 713.4980.3670.4 FT Tano-ET CH 712.8560.6777.0 RH 10 Berger Peter, Mont-Crosin
Fergie CH 713.6250.9135.4 RH Fantast US 000.0179.8447.8 RH 15.5 Burren Bernhard, Konolfingen
Odette CH 713.6880.8988.6 RH Jetset US 000.0226.6110.8  RH 14 Gasser Roland, La Ferrière
Karin CH 713.7120.2013.7 FT Farmer CH 712.1390.6757.2 60 11 Burgdorfer Gebr. Vinelz
Violine CH 713.8260.1967.6 RH Heli-ET US 000.0192.1400.9  RH 14.5 Läderach Fritz, Worb
Mascote CH 714.0680.4099.2 RH Creation-ET US 000.0182.6808.9 RH 13 Hutmacher Andreas, Bärau
Marina CH 714.1040.2782.6 RH Caveman US 000.0184.2371.6 RH 12.5 Monney M.& E. Chapelle (Glâne)
Fina CH 714.2120.6336.5  RH Heli-ET US 000.0192.1400.9  RH 13.5 Wittwer + Oppliger BG, Lyssach
Zazou CH 714.2170.1188.0 RH Trimbo CH 713.5900.4391.4 RH 14.5 Bärtschi Felix, Montet
Widi CH 714.3851.0324.0 RH Koni-ET CH 713.4260.7374.0 RH 13 Bertschy + Egger BG, Cordast
Mimosa CH 714.4300.6169.3 RH Caveman US 000.0184.2371.6 RH 15 Yerly Arsène, La Joux
Vrona CH 714.7900.1730.9 FT Delta-ET CH 716.8200.3222.1 RH 13.5 Rothenbühler Max, St. Ursen
Negrita CH 714.8850.8117.8  RF Trivalent DE 000.0007.3566.8 RH 12 Vallélian Pascal, La Tour-de-Trême
Nelke CH 715.0250.2937.1 FT Graf CH 711.1600.3789.9 FT 15 Gyger Reto, Hägendorf
Regula CH 715.6120.1507.7 FT Regal CH 715.0550.3574.8 RH 13 Fankhauser Jürg, Schüpbach
Griotte CH 716.0400.2859.2 FT Heli-ET US 000.0192.1400.9  RH 11.5 Kaltenrieder Philippe, Oleyres
Heidi CH 716.0900.5551.7 RH Caveman US 000.0184.2371.6 RH 12.5 Zoëll Jean-Jaques & Pierre-Alain, Bière
Biche CH 716.2100.5190.0. FT Lutteur CH 714.4950.5574.3 FT 14 Chevalley Daniel, Chavannes-le-Chêne
Blanche CH 716.3840.2951.4  FT Trivalent DE 000.0007.3566.8 RH 12 Jaunin Luc, Fey
Agnes CH 716.4900.7707.2 FT Cassidy US 000.0177.9486.2 RH 18.5 Zurbuchen Christian, Toffen
Mouche CH 716.8000.3309.5  FT Jonn-ET CH 714.4950.5821.8 RH 12.5 Martin Serge, St-Barthélemy
Sauterelle CH 716.8700.8337.2 RH Heli-ET US 000.0192.1400.9  RH 13 Perrin Etienne, Thierrens
Alesia CH 716.9030.4870.5 FT Hudson CH 713.3260.2888.8 FT 16 Kesselring Fred, Vaulion
Bernina CH 718.0300.5593.9 FT Casimir CH 712.3320.2542.3 RH 12 Nussbaum Hansrudolf, Altikon
Contesse CH 718.2700.6381.7 FT Cavour CH 714.0100.6017.7 RH 11.5 Landert-Peter Werner, Glattfelden
Renate CH 718.6600.2844.0  FT Hudson CH 713.3260.2888.8 FT 15 Wüthrich Hans, Hofstetten
Gamine CH 719.0001.3160.8  FT Varech FR 053.8400.3859.0 MO 13.5 Junod Marcel, Chaumont
Turquoise CH 719.0001.4596.4 MO Unau FR 039.8301.3276.9 MO 13 Ramuz Jean-Philippe, Corcelles-le-Jorat

Liste der Kühe mit 100‘000 kg 1.7.2004 bis 31.12.2004       



Odette
CH 713.6880.8988.6 RH
geb. 6.90      P 55/55 98
LBE 4. L.: 88/87/92/86 89 

Leistungen:
2.07 5271 4,00 3,40
7.04 10440 4,10 3,30
63 % +117 -0,19 -0,06 00RH
MBK:    3,30   52   0.00    GZW 107

Vater:
Jetset US 000.0202.6110.8 RH

Züchter: 
Soltermann Werner, Utzigen

Eigentümer: 
Gasser Roland, La Ferrière

Base
CH 712.1070.9212.4 FT
geb. 5.91      P 55/44 96
LBE 12. L.: 93/90/89/87 91 

Leistungen:
2.05 5867 3,30 3,20
9.09 10568 3,87 3,40
62 % +730 +0,06 +0,10 00FT
MBK:    2,60   50   0.00   GZW 136

Vater:
Kanis CH 712.1540.1387.5 60

Züchter: 
Ryf-Härdi Ernst, Rumisberg

Eigentümer: 
Schüpbach Alfred, Hasle-Rüegsau

Violine
CH 713.8260.1967.6 RH
geb. 6.90      P 55/55 98

Leistungen:
2.03 6734 4,30 3,20
10.10 12642 3,55 3,05
64 % +1079 -0,30 -0,18 00RH
MBK:     3,20   40   0.00  GZW 122

Vater:
Razor-ET US 000.0192.1400.9 RH

Züchter und Eigentümer: 
Läderach Fritz, Worb

Katia
CH 710.2200.2160.1 FT
geb. 1.90      P 54/45 96

Leistungen:
2.09 6846 4,50 3,60
6.11 8882 4,30 3,40
64 % -37 +0,20 +0,00 00FT
MBK:    2,30  40  0.00 

Vater:
Trimbo CH 713.5900.4391.4 RH

Züchter und Eigentümer: 
Pradervand Jean-Marc, Céligny

Negrita
CH 714.8850.8117.8 RF
geb. 9.92 P 55/55 98
LBE 4. L.: 83/79/88/78 83

Leistungen:
2.03 8631 3,50 3,00
6.04 11449 3,54 2,78
57 % +1079 -0,21 -0,22 00RH
MBK:     2,70    43   0.00

Vater:
Trivalent DE 000.0007.3566.8 RH

Züchter und Eigentümer: 
Vallélian Pascal, La Tour-de-Trême
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Neuer Viehzuchtverein im Aargau

Am Mittwoch, dem 24. November, 
2004 wurde in Menziken der Vieh-
zuchtverein Wyne- und Seetal ge-
gründet. Die Mitglieder der Fleck-
viehzuchtgenossenschaften: Seetal 2, 
Lindenberg, Unterkulm, Oberkulm, 
Gontenschwil, Reinach und Menziken 
waren sich einig, diesen zukunfts-
weisenden Schritt gemeinsam zu 
begehen. Im neu gegründeten Vieh-
zuchtverein sind 62 Züchter mit rund 
1’400 Herdebuchtieren zusammen-
geschlossen. Der Vorstand des neu-
en Vereins, der seine Aktivitäten im 
Januar 2005 aufgenommen hat, ist 
paritätisch aus Mitgliedern der bis-
herigen sieben Genossenschaften 
zusammengesetzt. Als Präsident 
des neuen Viehzuchtvereins wurde 
Christian Hauri aus Seon gewählt.
Das erste Vereinsjahr soll mit ver-
schiedenen kleineren Anlässen sach-
te angegangen werden und vor allem 
der Angewöhnung dienen. Nach die-

sem „Lehrjahr“ ist dann im Frühling 
2006 der erste grosse Anlass geplant: 
Mit einer regionalen Viehschau will 
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der Verein so richtig in die Zukunft 
starten. ■

Daniel Stadler

(V.l.n.r.): Christian Hauri, Seon, der Präsident des neuen Viehzuchtvereins Wyne- und Seetal, zusammen mit 
dem Vizepräsidenten Daniel Stalder, Menziken.

Schlussrechnung der aufgelösten Bernischen
Zuchtbuchführer-Vereinigung

06.12.2004 Sparbuch 5’775.10
06.12.2004 Ausgaben nach Belegen  4’636.50
  5’775.10 4’636.50
06.12.2004 zu Gunsten Berghilfe  1’138.60
  5’775.10 5’775.10
                                                                         
 
Revisorenbericht
Vorliegende Rechnung wurde geprüft, alle Beträge mit den Belegen verglichen und als sehr sauber, korrekt und über-
einstimmend befunden. Dem Kassier danken wir bestens für seine vorbildliche Arbeit.

Gunten, den 17. Dezember 2004
die Revisoren


